
Kann der Arbeitgeber mich zur Heirat zwingen?
Beitrag von „Valerianus“ vom 1. Dezember 2019 21:14

Ok, noch einmal vier Nachfragen:

1.) Auf welcher Rechtsgrundlage oder demokratischen Grundlage erhebt ihr eure Forderung?
Ich bestreite nicht, dass ihr sie stellen dürft, ich bestreite lediglich, dass ihr diese auf legitimem
Weg durchsetzen könnt in der näheren und mittleren Zukunft (bei fortgeschriebenem
Mitgliederverlust der beiden großen christlichen Konfessionen). In Deutschland gehört die
Mehrheitsgesellschaft einer der großen monotheistischen Religionen an und für
Grundgesetzänderungen braucht man eine 2/3 Mehrheit und Artikel 7 GG ist absolut eindeutig
was den Religionsunterricht angeht.
2.) Auf welcher Grundlage wird eine kulturell-christliche Prägung Westeuropas (wir müssen das
gar nicht auf Deutschland beschränken) abgelehnt? Vielleicht erscheint mit das nur widersinnig,
weil ich viel mittelalterliche Geschichte Geschichte studiert habe, aber die christliche Prägung
fällt doch jedem auf, der durch irgendeine nicht im 2. Weltkrieg völlig zerbombte Stadt läuft.
3.) Hast du verstanden, dass die von mir o.g. Beispiele (z.B. zu Homosexualität) in dem Sinne
gemeint waren, dass unsere kulturelle Prägung in Bezug darauf bis ins letzte Jahrhundert hinein
grundlegend christlich war? Homosexualität war in der Antike kein Problem, die jüdisch-
christliche Tradition hat sie sehr lange vehement abgelehnt und bekämpft und erst seit einigen
Jahrzehnten werden die westlichen Gesellschaften in dem Bereich wieder liberaler. Das ist keine
Wertung von richtig oder falsch, sondern ein Hinweis auf einen historischen Fakt, der klar
belegt, dass unsere Kultur und Moral häufig christlich geprägt war oder (noch?) ist.
4.) Seit wann ist es legitim dem Anderen einfach Unsinn in den Mund zu legen, nur weil man
nicht lesen kann? Beispiel: "aktuell relevanten Einfluss von christlicher Musik und christliche
Kunstwerke" --> davon hat niemand etwas gesagt, es ging um den Einfluss des Christentums
auf die europäische Kultur und da reicht eine Name, dann ist eure ganze Argumentation im
Eimer...Bach.
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